
    

Referenzzustand Jan. bis Dez. Projektionen der Niederschlagsänderungen für die Monate Januar bis Dezember auf Basis von WEREX IV

Szenario B1 Szenario A1B Szenario A2 Fazit

19
61

-1
99

0 
(K

lim
an

or
m

al
pe

rio
de

)

20
41

-2
05

0

Besonders trockene Bereiche    
zeigen sich ausgeprägt im Nord-
osten und Nordwesten der Region

Niederschlagsänderungen liegen 
in einer breiten Spanne von +25 
bis -50 mm in den Auebereichen, 
Heidegebieten sowie Teilen der 
Plattengebiete und ziehen sich 
vom Leipziger Stadtgebiet bis in 
den Südraum.
Niederschlagsrückgänge von 25 
bis 45 mm bilden sich voraussicht-
lich in den Hügelländern. 

Eine vergleichsweise große 
Spannbreite von Niederschlagsän-
derungen im Tie! and steht deut-
lichen Niederschlagsrückgängen 
im Hügelland gegenüber.

Trockenste Lagen zwischen 565 und 640 mm im 
Westen und Nordosten mit Schwerpunkt in Teilen 
der Dahlener Heide.
Feuchteste Lagen zwischen 685 und 765 mm in den 
südöstlichen Hügelländern.

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen von +25 bis -10 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -25 bis -45 mm

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen von -15 bis -50 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -65 bis -80 mm

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen von -15 bis -50 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -65 bis -80 mm
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Besonders trockene Bereiche     
bilden sich ausgeprägt im Nordos-
ten und Nordwesten der Region.

Niederschlagsänderungen liegen 
in einer breiten Spanne von +30 
bis -50 mm in den Auebereichen, 
Heidegebieten sowie Teilen der 
Plattengebiete und ziehen sich 
vom Leipziger Stadtgebiet bis in 
den Südraum.
Niederschlagsrückgänge reichen 
in den Hügelländern von 20 bis 
70 mm.
 
Eine vergleichsweise große 
Spannbreite von Niederschlagsän-
derungen im Tie! and steht deut-
lichen Niederschlagsrückgängen 
im Hügelland gegenüber.

Trockenste Lagen zwischen 560 und 660 mm aus-
geprägt im Nordosten (Elbaue, Teile der Dahlener 
Heide) und im Nordwesten.
Feuchteste Lagen zwischen 710 und 815 mm in Hü-
gelländern mit Schwerpunkt im Mulde-Lößhügelland. 
Letzte Dekade feuchter als Klimanormalperiode.

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen von +5 bis +30 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -40 bis -55 mm

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen von +30 bis -5 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -20 bis -40 mm

Tie! and:
Niederschlagsänderungen von -20 bis -50 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -60 bis -70 mm

545 Niederschlag Summe [mm]815

Bearbeitung:      TU Dresden, Professur für Landschaftsplanung
  Regionale Forschungsassistenz   
Räumliche Gliederung: Regionaler Planungsverband Westsachsen

Ausgangsdaten Klima:  RaKliDa Sachsen (Hrsg.: SMUL 2008)
         Sachsen im Klimawandel (Hrsg.: SMUL 2008) 
Bearbeitungsstand:  01/2010

Das Projekt ! ndet im Rahmen des Aktionsprogramms 
Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) 
„Raumentwicklungsstrategien zum Klimawandel“ des BMVBS/BBSR im BBR statt.

VULNERABILITÄTSANALYSE WESTSACHSEN 2009/10   
Klimaszenarien                           Jährlicher mittlerer Niederschlag  

Karte 1_3a



     

Referenzzustand März bis Mai Projektionen der Niederschlagsänderungen für die Monate März bis Mai auf Basis von WEREX IV

Szenario B1 Szenario A1B Szenario A2 Fazit
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Szenarien zeigen eine breite 
Spannbreite mögicher Entwick-
lungen. Niederschlagsänderungen 
reichen von +10 bis -20 mm in den 
Auebereichen, Heidegebieten so-
wie Teilen der Plattengebiete und 
reichen vom Leipziger Stadtgebiet 
bis in den Südraum.
In den Hügelländern und der süd-
lichen Dahlener Heide reichen
Niederschlagsrückgänge voraus-
sichtlich von 5 bis 35 mm. 
In bisher feuchteren Bereichen 
nimmt die Niederschlagsmenge 
besonders stark ab.

Trockenste Lagen zwischen 135 und 155 mm im 
Norden und Westen mit Schwerpunkt in Dahlener 
Heide.
Feuchteste Lagen zwischen 160 und 190 mm in 
Hügelländern mit Schwerpunkt im Kohrener Land 
und Mulde-Lößhügelland.

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen von +/-0 bis +10 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -5 bis -20 mm

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen von +/-0 bis +10 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -5 bis -15 mm

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen von -5 bis +20 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -20 bis -35 mm
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Für die Tie! agen zeigen die 
Szenarien sowohl Niederschlags-
rückgänge als auch -zunahmen 
(A1B). Damit ergibt sich eine weite 
Spanne die im Tie! and von +30 
bis -20 mm reicht. 

Niederschlagsänderungen variie-
ren im Hügelland voraussichtlich 
von +15 bis -35 mm.

In den frühjährlichen Nieder-
schlägen spiegelt sich eine hohe 
Varianz wider.

Trockenste Lagen zwischen 130 und 150 mm vor-
rangig im Nordwesten und Nordosten.
Feuchteste Bereiche zwischen 160 und 186 mm in 
Dübener Heide und im Südwesten (Hügelländer) mit 
Schwerpunkt im Mulde-Lößhügelland.

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen von -5 bis -20 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -20 bis -35 mm

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen von +20 bis +30 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von +10 bis +15 mm

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen von -10 bis -20 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -25 bis -35 mm

VULNERABILITÄTSANALYSE WESTSACHSEN 2009/10   
Klimaszenarien                         Mittlerer Niederschlag im Frühjahr  

Karte 1_3b

125 Niederschlag Summe [mm]200

Bearbeitung:      TU Dresden, Professur für Landschaftsplanung
  Regionale Forschungsassistenz   
Räumliche Gliederung: Regionaler Planungsverband Westsachsen

Ausgangsdaten Klima:  RaKliDa Sachsen (Hrsg.: SMUL 2008)
         Sachsen im Klimawandel (Hrsg.: SMUL 2008) 
Bearbeitungsstand:  01/2010

Das Projekt ! ndet im Rahmen des Aktionsprogramms 
Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) 
„Raumentwicklungsstrategien zum Klimawandel“ des BMVBS/BBSR im BBR statt.



  

Referenzzustand Juni bis August Projektionen der Niederschlagsänderungen für die Monate Juni bis August auf Basis von WEREX IV

Szenario B1 Szenario A1B Szenario A2 Fazit
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Die Tie! agen im Norden und We-
sten der Region stellen weiterhin 
trockenste Bereiche dar.

Die Niederschlagsänderungen 
liegen in den Auebereichen, 
Heidegebieten und Teilen der Plat-
tengebiete in einer Spanne von +5 
bis -25 mm. Auch reichen sie vom 
Leipziger Stadtgebiet bis in den 
Südraum.
Niederschlagsrückgänge liegen  
in den Hügelländern und der süd-
lichen Dahlener Heide bei max. 
40 mm. 

In den bisher feuchten Bereichen 
nimmt die Niederschlagsmenge 
besonders stark ab.

Trockenste Lagen zwischen 180 und 200 mm im 
Norden und Westen mit Schwerpunkt in Dahlener 
Heide.
Feuchteste Lagen zwischen 215 und 240 mm in den 
Hügelländern mit Schwerpunkt im Kohrener Land.

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen ca. +5 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von +/-0 bis -10 mm

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen ca. -25 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -30 bis -40 mm

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen ca. -20 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -25 bis -35 mm
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Die Tie! agen im Norden und We-
sten stellen weiterhin trockenste 
Bereiche dar.

Die Niederschlagsrückgänge lie-
gen in einer Spanne von 15 bis 20 
mm in den Auebereichen, Heide-
gebieten sowie Teilen der Platten-
gebiete und reichen vom Leipziger 
Stadtgebiet bis in den Südraum.
Niederschlagsrückgänge liegen 
in den Hügelländern und der 
südlichen Dahlener Heide bei 20 
bis 40 mm.
In den bisher feuchten Bereichen 
nimmt die Niederschlagsmenge 
besonders stark ab.

Trockenste Lagen zwischen 200 und 215 mm im 
Norden und Westen mit Schwerpunkt in Dübener 
und Dahlener Heide.
Feuchteste Lagen zwischen 250 und 260 mm in 
Hügelländern mit Schwerpunkt im Kohrener Land 
und Mulde-Lößhügelland.

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen ca. -20 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -25 bis -40 mm

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen von -15 bis -20 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -25 bis -40 mm

Tie! and: 
Niederschlagsänderungen ca. -15 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -20 bis -30 mm

VULNERABILITÄTSANALYSE WESTSACHSEN 2009/10   
Klimaszenarien                         Mittlerer Niederschlag im Sommer  

Karte 1_3c

160 Niederschlag Summe [mm]260

Bearbeitung:      TU Dresden, Professur für Landschaftsplanung
  Regionale Forschungsassistenz   
Räumliche Gliederung: Regionaler Planungsverband Westsachsen

Ausgangsdaten Klima:  RaKliDa Sachsen (Hrsg.: SMUL 2008)
         Sachsen im Klimawandel (Hrsg.: SMUL 2008) 
Bearbeitungsstand:  01/2010

Das Projekt ! ndet im Rahmen des Aktionsprogramms 
Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) 
„Raumentwicklungsstrategien zum Klimawandel“ des BMVBS/BBSR im BBR statt.



    

Referenzzustand Sept. bis Nov. Projektionender Niederschlagsänderungen für die Monate Sept. bis November auf Basis von WEREX IV

Szenario B1 Szenario A1B Szenario A2 Fazit
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Besonders trockene Bereiche bil-
den sich ausgeprägt im Nordosten 
und Nordwesten aus.

Niederschlagsänderungen liegen 
in einer Spanne von +5 bis -25 
mm in den Auebereichen, Hei-
degebieten, Teilen der Platten-
gebiete sowie dem Leipziger 
Stadtgebiet und reichen bis in den 
Südraum.
Niederschlagsrückgänge von 10 
bis 30 mm ! nden voraussichtlich 
in den Hügelländern und der süd-
lichen Dahlener Heide statt. 

In bisher feuchten Bereichen 
nimmt die Niederschlagsmenge 
deutlich stärker ab.

Trockenste Lagen im Mittel um 130 mm im Nordwe-
sten und Südosten sowie abgeschwächt in Dübener 
und Dahlener Heide.
Feuchteste Lagen zwischen 155 und 170 mm in 
Hügelländern.

Tie" and: 
Niederschlagsänderungen von -5 bis -10 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen um -15 mm

Tie" and: 
Niederschlagsänderungen von -20 bis -25 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -25 bis -30 mm

Tie" and: 
Niederschlagsänderungen von +5 bis -5 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen um -10 mm
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Besonders trockene Bereiche bil-
den sich ausgeprägt im Nordosten 
und Nordwesten der Region aus.

Niederschlagsänderungen liegen 
in einer Spanne von +5 bis -20 
mm in den Auebereichen, Heide-
gebieten sowie Teilen der Plat-
tengebiete vor und reichen vom 
Leipziger Stadtgebiet bis in den 
Südraum.
Niederschlagsrückgänge können 
in den Hügelländern und der süd-
lichen Dahlener Heide von bis zu 
30 mm erwartet werden.
In bisher feuchten Bereichen 
nimmt die Niederschlagsmenge 
deutlicher ab.

Im Nordosten (Elbaue, Teile der Dahlener Heide) 
trockenste Lagen zwischen 125 und 150 mm, nur 
noch abgeschwächt im Nordwesten.
Feuchteste Lagen zwischen 165 und 190 mm in Hü-
gelländern mit Schwerpunkt im Mulde-Lößhügelland. 
Letzte Dekade feuchter als Klimanormalperiode.

Tie" and: 
Niederschlagsänderungen von +/-0 bis +5 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von +/-0 bis -5 mm

Tie" and: 
Niederschlagsänderungen von -10 bis -20 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -25 bis -30 mm

Tie" and: 
Niederschlagsänderungen von -10 bis -20 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von -20 bis -25 mm

VULNERABILITÄTSANALYSE WESTSACHSEN 2009/10   
Klimaszenarien                            Mittlerer Niederschlag im Herbst  

Karte 1_3d

Bearbeitung:      TU Dresden, Professur für Landschaftsplanung
  Regionale Forschungsassistenz   
Räumliche Gliederung: Regionaler Planungsverband Westsachsen

Ausgangsdaten Klima:  RaKliDa Sachsen (Hrsg.: SMUL 2008)
         Sachsen im Klimawandel (Hrsg.: SMUL 2008) 
Bearbeitungsstand:  01/2010

Das Projekt ! ndet im Rahmen des Aktionsprogramms 
Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) 
„Raumentwicklungsstrategien zum Klimawandel“ des BMVBS/BBSR im BBR statt.

110 Niederschlag Summe [mm]185



    

Referenzzustand Dez. bis Jan. Projektionen der Niederschlagsänderungen für die Monate Dezember bis Januar auf Basis von WEREX IV

Szenario B1 Szenario A1B Szenario A2 Fazit
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Trockenste Bereiche liegen im 
Norden und Nordosten der Region 
vor.

In den Auebereichen, Heidege-
bieten, Teilen der Plattengebiete, 
dem Leipziger Stadtgebiet bis in 
Teilen des Südraumes können 
Niederschlagsänderungen in einer 
Spanne von +15 bis -5 mm ange-
nommen werden.
Niederschlagsrückgänge ! nden 
voraussichtlich mit bis zu 15 mm 
in den Hügelländern und der süd-
lichen Dahlener Heide statt. 

In den bisher feuchteren Be-
reichen nimmt die Niederschlags-
menge am stärksten ab.

Trockenste Lagen zwischen 115 und 140 mm im 
gesamten Westen der Region sowie punktfömig in 
Heidegebieten bis zur Elbaue.
Feuchteste Lagen zwischen 150 und 172 mm in 
Hügelländern mit Schwerpunkt im Lößhügelland.

Tie" and: 
Niederschlagsänderung von ca. +10 bis -5 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderung von -5 bis -15 mm

Tie" and: 
Niederschlagsänderung von +/-0 bis +15 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderung von +/-0 bis -10 mm

Tie" and: 
Niederschlagsänderung von +5 bis -5 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderung von -5 bis -15 mm
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Die trockensten Bereiche ver-
schieben sich in den Norden und 
Nordosten der Region. 

Insgesamt zeigen die Projektionen 
einen Niederschlagsanstieg. Er 
liegt in den Elbe- und Muldeauen 
sowie in Teilen der Heidegebiete 
bei bis zu 25 mm. Dieser Anstieg 
erstreckt sich voraussichtlich bis in 
die unteren Hügelländer.
In den Lößhügelländern kommt es 
wohl zu abgeschwächten Nieder-
schlagszunahmen von 5 bis 15 
mm. 

Trockenste Lagen zwischen 124 und 146 mm im 
Südraum, im Nordwesten und nur noch schwach im 
Nordosten.
Zone feuchter Bereiche zwischen 160 und 185 mm 
von Dübener Heide über Mulde-Porphyrhügelland 
bis in Lößhügelländer (Schwerpunkt).

Tie" and: 
Niederschlagsänderungen von +10 bis +25 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von +10 mm

Tie" and: 
Niederschlagsänderungen von +10 bis +25 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von +10 bis +15 mm

Tie" and: 
Niederschlagsänderungen von +5 bis +15 mm
Hügelland: 
Niederschlagsänderungen von +5 mm

115 Niederschlag Summe [mm]185

Bearbeitung:      TU Dresden, Professur für Landschaftsplanung
  Regionale Forschungsassistenz   
Räumliche Gliederung: Regionaler Planungsverband Westsachsen

Ausgangsdaten Klima:  RaKliDa Sachsen (Hrsg.: SMUL 2008)
         Sachsen im Klimawandel (Hrsg.: SMUL 2008) 
Bearbeitungsstand:  01/2010

Das Projekt ! ndet im Rahmen des Aktionsprogramms 
Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) 
„Raumentwicklungsstrategien zum Klimawandel“ des BMVBS/BBSR im BBR statt.

VULNERABILITÄTSANALYSE WESTSACHSEN 2009/10   
Klimaszenarien                            Mittlerer Niederschlag im Winter  

Karte 1_3e



    

Referenzzustand Jan. bis Dez. Projektionen der Absolutwerte für die Monate April bis Juni auf Basis von WEREX IV

Szenario B1 Szenario A1B Szenario A2 Fazit
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Trockenste Bereiche liegen im 
nördlichen Bergbauraum und im 
Nordosten der Region (Elbaue). 
In den Tie! agen werden Nieder-
schläge mit einer Spanne von 145 
bis 175 mm erwartet.

Feuchteste Bereiche liegen 
voraussichtlich im Kohrener Land 
und Mulde-Lößhügelland. In 
den Hügellagen werden Nieder-
schlagsmengen einer Spanne von 
160 bis 195 mm angenommen.

keine Daten verfügbar Tie! and:
Durchschnittl. Niederschläge von 145 bis 150 mm
Hügelland: 
Durchschnittl. Niederschläge von 160 bis 170 mm

Tie! and:
Durchschnittl. Niederschläge von 160 bis 170 mm
Hügelland: 
Durchschnittl. Niederschläge von 175 bis 185 mm

Tie! and: 
Durchschnittl. Niederschläge von 165 bis 175 mm
Hügelland: 
Durchschnittl. Niederschläge von 180 bis 195 mm
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Trockenste Bereiche liegen 
voraussichtlich im nördlichen 
Bergbauraum und im Nordosten 
der Region (Elbaue). In den Tief-
lagen werden Niederschläge mit 
einer Spanne von 140 bis 175 mm 
erwartet.

Feuchteste Bereiche werden für 
das Kohrener Land und das Mul-
de-Lößhügelland angenommen. In 
den Hügellagen werden Nieder-
schlagsmengen mit einer Spanne 
von 160 bis 190 mm erwartet.

keine Daten verfügbar Tie! and:
Durchschnittl. Niederschläge von 150 bis 155 mm
Hügelland: 
Durchschnittl. Niederschläge von 165 bis 175 mm

Tie! and:
Durchschnittl. Niederschläge von 165 bis 175 mm
Hügelland: 
Durchschnittl. Niederschläge von 180 bis 190 mm

Tie! and: 
Durchschnittl. Niederschläge von 140 bis 155 mm
Hügelland: 
Durchschnittl. Niederschläge von 160 bis 180 mm

VULNERABILITÄTSANALYSE WESTSACHSEN       2009/10   
Klimaszenarien    Mittlerer Niederschlag in der Vegetationsperiode 1

Karte 1_3f

140 Niederschlag Summe [mm]195

Bearbeitung:      TU Dresden, Professur für Landschaftsplanung
  Regionale Forschungsassistenz   
Räumliche Gliederung: Regionaler Planungsverband Westsachsen

Ausgangsdaten Klima:  RaKliDa Sachsen (Hrsg.: SMUL 2008)
         Sachsen im Klimawandel (Hrsg.: SMUL 2008) 
Bearbeitungsstand:  01/2010

Das Projekt ! ndet im Rahmen des Aktionsprogramms 
Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) 
„Raumentwicklungsstrategien zum Klimawandel“ des BMVBS/BBSR im BBR statt.



Referenzzustand Jan. bis Dez. Projektionen der Absolutwerte für die Monate Juli bis September auf Basis von WEREX IV

Szenario B1 Szenario A1B Szenario A2 Fazit
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Trockenste Bereiche liegen vo-
raussichtlich im nördlichen Berg-
bauraum und im Nordosten des 
Untersuchungsraumes (Elbaue). 
In den Tie• agen werden Nieder-
schläge mit einer Spanne von 120 
bis 180 mm erwartet.

Feuchteste Bereiche liegen 
voraussichtlich im Kohrener Land 
und Mulde-Lößhügelland. Für 
die Hügellagen werden Nieder-
schlagsmengen mit einer Spanne 
von 140 bis 205 mm angenom-
men.

keine Daten verfügbar Tie• and:
Durchschnittl. Niederschläge von 190 bis 200 mm
Hügelland: 
Durchschnittl. Niederschläge von 210 bis 225 mm

Tie• and:
Durchschnittl. Niederschläge von 140 bis 155 mm
Hügelland: 
Durchschnittl. Niederschläge von 165 bis 180 mm

Tie• and:
Durchschnittl. Niederschläge von 135 bis 145 mm
Hügelland: 
Durchschnittl. Niederschläge von 155 bis 170 mm
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Trockenste Bereiche liegen 
voraussichtlich im nördlichen 
Bergbauraum und im Nordosten 
der Region (Elbaue). Für die Tief-
lagen werden Niederschläge mit 
einer Spanne von 155 bis 180 mm 
angenommen.

Feuchteste Bereiche liegen 
voraussichtlich im Kohrener Land 
und Mulde-Lößhügelland. Für 
die Hügellagen werden Nieder-
schlagsmengen mit einer Spanne 
von 175 bis 205 mm angenom-
men.

keine Daten verfügbar Tie• and:
Durchschnittl. Niederschläge von 165 bis 180 mm
Hügelland: 
Durchschnittl. Niederschläge von 185 bis 205 mm

Tie• and:
Durchschnittl. Niederschläge von 165 bis 170 mm
Hügelland: 
Durchschnittl. Niederschläge von 180 bis 190 mm

Tie• and:
Durchschnittl. Niederschläge von 155 bis 165 mm
Hügelland: 
Durchschnittl. Niederschläge von 175 bis 190 mm

VULNERABILITÄTSANALYSE WESTSACHSEN       2009/10   
Klimaszenarien    Mittlerer Niederschlag in der Vegetationsperiode 2

Karte 1_3g

135 Niederschlag Summe [mm]225

Bearbeitung:      TU Dresden, Professur für Landschaftsplanung
  Regionale Forschungsassistenz   
Räumliche Gliederung: Regionaler Planungsverband Westsachsen

Ausgangsdaten Klima:  RaKliDa Sachsen (Hrsg.: SMUL 2008)
         Sachsen im Klimawandel (Hrsg.: SMUL 2008) 
Bearbeitungsstand:  01/2010

Das Projekt ! ndet im Rahmen des Aktionsprogramms 
Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) 
„Raumentwicklungsstrategien zum Klimawandel“ des BMVBS/BBSR im BBR statt.


